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Tennis: Teams des TSC Gelb-Blau Wertheim feierten gegen starke Konkurrenz nicht nur Siege

Empfindliche Niederlagen
Die Mannschaften des TSC GB Wert-
heim erlebten am vergangenen
Spieltag intensiv geführte Partien ge-
gen starke Gegnerinnen und Gegner
der unterschiedlichen Baden-Ligen.

Im Nachholspiel der Damen 40
gegen den TC Neckargemünd in der
1. Bezirksklasse bewiesen die Wert-
heimerinnen wieder einmal große
Nervenstärke und siegten mit 6:3. In
den Einzeln legten gerade Evi Horn
und Birgit Schlör, neben den souve-
ränen Sonja Reiss und Christine
Bartz, mit wichtigen Siegen jeweils
im umkämpften Match-Tiebreak die
Grundlage für den Erfolg. Die star-
ken Doppel Evi Horn/Bea Weber
und Sabine Henninger/Christine
Bartz krönten schließlich eine über-
zeugende Mannschaftsleistung.

Die U14 gemischt trat in der 1. Be-
zirksliga beim VfL Kurpfalz Mann-
heim-Neckarau an. Einen beeindru-
ckenden Auftritt zeigten dabei
Emma Becker und Laurina Reiss, die
sowohl im Einzel als auch im Doppel
souverän punkteten. Damit erzielte
die Mannschaft ein mehr als ver-
dientes Unentschieden, waren doch
auch die Matches der beiden Jungs
hart umkämpft und gingen unglück-
lich verloren.

Ebenfalls unentschieden ging die
Begegnung der zweiten Mannschaft
der U16-Juniorinnen gegen den Ta-
bellenzweiten in der 2. Bezirksliga,
den TC GWR Mosbach, aus. Hier
präsentierte sich neben der abge-
klärten Marie Hildenbrand beson-
ders Helena Blatt mit ihren Siegen
im Einzel und im Doppel als wichti-
ge Punktelieferantin mit großem

Kämpferherz, musste sie doch im
Einzel über einen sehr intensiven
Match-Tiebreak gehen, bevor sie im
Doppel zusammen mit Paula Guey-
lan die Punkteteilung klar machte.

Mit aller Macht wehrte sich die
Mannschaft U18 männlich gegen
die Niederlage gegen den starken
Tabellenführer in der 2. Bezirksliga,
den TC Harmonie Mannheim,
konnte am Ende aber nicht verhin-
dern, ganz ohne Punkte dazustehen.
Ihre Moral bewiesen die jungen
Wertheimer in den nicht mehr spiel-
entscheidenden, aber doch hart um-
kämpften Doppeln.

Verstärkt durch zwei junge Da-
men der U16 traten die Juniorinnen
der U18 weiblich gegen den TC BW
Altheim in der 1 Bezirksklasse an.
Nach den spannenden Einzeln
stand es 2:2. Besonders stark zeigten
sich dabei Cléo Krimmer und Vivien-
ne Horn, die ihren Gegnerinnen kei-
ne Chance ließen. Anschließend ge-
wannen Vivienne Horn und Antonia
Brüstle noch ihr Doppel, so dass der
Spieltag mit einem gerechten Un-
entschieden beendet wurde.

Mit großem Einsatz wehrten sich
die Herren 55 des TSC GB Wertheim
gegen eine Niederlage in der 2. Be-
zirksliga gegen den TC GW 50 Bu-
chen. Während Harry Grein souve-
rän und Bertold Lutz nach großem
Einsatz die Punkte in ihren Einzeln
sicherten, schafften es die anderen
Wertheimer trotz unermüdlichem
Einsatz nicht, weitere Punkte einzu-
fahren. Damit war jedoch der Vor-
sprung der Buchener so groß, dass
zum Erfolg alle drei Doppel hätten

gewonnen werden müssen, was je-
doch nicht mehr gelang.

Die Damen spielten in der ersten
Bezirksklasse gegen den TC Dallau.
Dabei erwiesen sich die Dallauerin-
nen als zu starke Gegnerinnen und
ließen den tapfer aufspielenden
Wertheimerinnen kaum eine Chan-
ce. Bis auf Vivienne Horn, die souve-
rän siegte, konnte keine weitere Par-
tie gewonnen werden. Auch die Her-
renmannschaft des TSC GB Wert-
heim erlebte in der 2. Bezirksklasse
gegen den Tabellenzweiten TV Ro-
senberg einen schwarzen Tag und
musste ohne Matchgewinn den
Rückweg antreten.

Die Sieger des TSC GB Wertheim
in Einzelergebnissen:

Jugend U14 gemischt: VfL Kurpfalz
Mannheim-Neckarau – TSC GB Wertheim
3:3. Einzel: Laurina Reiss 6:0, 6:2; Emma
Becker 6:1, 6:3. Doppel: Emma Becker/
Laurina Reiss 6:4, 6:4. – U16 (2) weiblich:
TC GWR Mosbach – TSC GB Wertheim 3:3.
Einzel: Marie Hildenbrand 6:1, 6:0; Helena
Blatt 2:6, 6:3, 10:8. Doppel: Paula Gueylan/
Helena Blatt 6:1, 6:1. – U18 weiblich: TSC
GB Wertheim – TC BW Altheim 3:3. Einzel:
Vivienne Horn 6:2, 6:0; Cleo Krimmer 6:2,
6:3. Doppel: Antonia Brüstle/ Vivienne
Horn 7:6, 7:5. – U18 männlich: TSC GB
Wertheim – TC Harmonie Mannheim 0:6.
– Damen: TC Dallau - TSC GB Wertheim
8:1. Einzel: Vivienne Horn 6:3, 6:0. – Da-
men 40: TSC GB Wertheim - TC Neckarge-
münd 6:3. Einzel: Sonja Reiss 6:1, 6:2; Evi
Horn 6:1, 2:6, 10:8; Birgit Schlör 3:6, 6:4,
10:8; Christine Bartz 6:1, 6:2. Doppel: Evi
Horn/Bea Weber 6:4, 6:3; Sabine Hennin-
ger/Christine Bartz 6:3, 7:5. – Herren: TV
Rosenberg - TSC GB Wertheim 9:0. – Her-
ren 55: TSC GB Wertheim - TC GW 50 Bu-
chen 3:6. Einzel: Harry Grein 6:0, 6:1; Ber-
told Lutz 6:2, 3:6, 10:2. Doppel: Harry
Grein/Wolfgang Clärding 2:6, 6:2, 10:1.

WERTHEIM. Das Weingut Alte Graf-
schaft setzt Hubschrauber zum
Spritzen von Weinbergen ein. Der
nächste Einsatz soll, wenn das Wet-
ter es zulässt, am Dienstag, 4. Juni,
zwischen 8 und 10 Uhr sein. Darauf
weist die Stadtverwaltung Wertheim
hin. Während der Flugzeit sind die
Wege um die Weinberge Kaffelstein
in Kreuzwertheim und Satzenberg
bei Reicholzheim aus Sicherheits-
gründen gesperrt. An den Zugängen
sind entsprechende Warnschilder
aufgehängt. Ausweichtermin bei un-
günstigem Wetter ist Mittwoch, 5.
Juni.

Hubschraubereinsatz

Weinberge werden
gespritzt

tung. Und somit wird bei Priol das
Vorwärts zum Rückwärts mit Mut
und behält nach wie vor seine Gül-
tigkeit.

i Karten für den Kabarettabend
mit Urban Priol gibt es bei den
Fränkische Nachrichten, Wert-
heim, Maingasse 22, unter Tele-
fon 09342 /901140 oder über
www.hofgarten-kabarett.de
und www.reservix.de im Inter-
net.

immer so schnell, wie es ihm der
noch heiße Lauf der Geschichte er-
möglicht.

Neben dem Heute, das morgen
schon ein Gestern sein wird, gönnt
sich der Spötter auch einen spekula-
tiv-utopischen Ausblick auf die Zu-
kunft.

Den Zuschauer erwartet tiefsin-
niges, brandaktuelles Kabarett, ge-
schmückt mit den Highlights der
letzten Jahrzehnte, ein farbenfrohes
Feuerwerk der gehobenen Unterhal-

Nachdem das Energiebündel
über drei Jahrzehnte deutsche Ge-
schichte bühnentauglich begleitet
hat,lässt er in seinem neuen Pro-
gramm Kabarettklassiker, die in all
den Jahren entstanden sind, neu
aufleben.

Eingebettet sind sie in Priols Mar-
kenzeichen: Das tagesaktuelle So-
fortverwursten irrster Irrungen und
Wirrungen. Dabei schießt der Poin-
ten-Cowboy des politischen Kaba-
retts stets locker aus der Hüfte und

MUTWERTHEIM. Einer der populärs-
ten und sicher auch besten deutsch-
sprachigen Kabarettisten kommt am
kommenden Freitag, 7. Juni, nach
Wertheim und präsentiert sein aktu-
elles Kabarettprogramm „gestern
heute morgen“.

September 1982, Misstrauensvo-
tum gegen Helmut Schmidt: Urban
Priol, bisher leidenschaftlicher Taxi-
fahrer, entschließt sich, zeitgleich
mit dem Dicken, Helmut Kohl, Ka-
barett zu machen.

Seitdem sind 35 Jahre vergangen.
Priol hat alles überstanden: 16 Jahre
Kohl, sieben Jahre Schröder und
eine unbestimmt in die Zukunft rei-
chende Ära Merkel. Dazu noch sie-
ben Jahre Köhler und einen „Ruck-
Redenpräsident“.

Elchtest und Mauerfall
35 Jahre, die vieles gebracht haben,
unter anderem: Einen Elchtest, die
Einführung des Privatfernsehens
und, ach ja, den Fall der Mauer.

Urban Priol gastiert am Freitag auf der Burg. BILD: VERANSTALTER

Kabarett: Urban Priol gastiert am Freitag, 7. Juni, auf der Wertheimer Burg

Vorwärts – zum Rückwärts mit Mut

BETTINGEN. Gegen eine Straßenla-
terne im Dertinger Weg in Wertheim
fuhr am Dienstag gegen 3 Uhr ein
Unbekannter mit seinem Auto. Die-
ses prallte offensichtlich mit einer
solchen Wucht gegen die Laterne,
dass sie anschließend fast waagrecht
auf dem Boden lag.

Zeugen, die den Unfall beobach-
tet haben oder Hinweise auf den Un-
fallverursacher geben können, sol-
len sich mit dem Polizeirevier Wert-
heim unter Telefon 09342/91890 in
Verbindung zu setzen. pol

Zeugen gesucht

Straßenlaterne
umgefahren

Exkursion: Wirtschaftskurs bei der deutschen Bundesbank

Auf der Spur der Geldpolitik
Nach dem Vortrag hatte die Grup-

pe die Möglichkeit, eine Museums-
rallye passend zum Thema „Preis-
stabilität“ durchzuführen. Das Geld-
museum befindet sich in der Deut-
schen Bundesbank und bietet meh-
rere Bereiche an. Es ist ein einzigar-
tiger Lern- und Erlebnisort rund um
das Thema Geld.

Der Mechanismus des Geldkreis-
laufs sowie die Geschichte des Gel-
des finden hier keine Grenzen. Zu-
dem gibt es auch einen großen Be-
reich zu der Herstellung von Geld
und Geldfälschungen. Ausgestattet
ist das Museum mit vielen Bildschir-
men, an denen man beispielsweise
kurze Filme abspielen kann. Höhe-
punkt ist das 360-Grad Kino, welches
mit informativen Videoausschnitten
zum Anschauen einlädt. „Es war
eine sehr lehrreiche Exkursion, die
das aktuelle Unterrichtsthema er-
gänzt und den Schülern neue Per-
spektiven auf geldpolitische Ent-
scheidungsfelder ermöglicht“, so
Maria Hansel.

WERTHEIM. Im Rahmen einer gleich-
wertigen Feststellung von Schüler-
kompetenzen (GFS) planten die
Schülerinnen Marie Möller und
Marlen Vollhardt eine Exkursion zur
Deutschen Bundesbank in Frank-
furt.

Die Schüler besuchten gemein-
sam mit ihrer Lehrerin, Maria Han-
sel, den Vortrag: „Die Geldpolitik im
Eurosystem“. Der Vortrag behandel-
te die Ziele, Instrumente und Strate-
gien der Geldpolitik des Eurosys-
tems. Zuerst wurde die Deutsche
Bundesbank mit ihren Mitarbeitern
genauer vorgestellt. Dabei nannte
der Referent die wichtigste Aufgabe:
Die Preisstabilität. So erhielt die
Gruppe Informationen darüber,
wann und wie der Staat in die wirt-
schaftliche Entwicklung des Landes
eingreift und welche Maßnahmen
zur Erhaltung des obersten Zieles ge-
troffen werden. Die Schüler disku-
tierten in der anschließenden Ge-
sprächsrunde die aktuelle Entwick-
lungslage anhand eines Beispiels.

WERTHEIM. Die nächste Exkursion
der Historischen Vereins Wertheim
findet am Samstag, 22. Juni, statt.
Schwerpunkt wird die Stadt Ans-
bach sein, deren Geschichte bis in
die karolingische Zeit zurückreicht.

Nach Klostervögten und den
Staufern wurden schließlich die
Nürnberger Burggrafen beziehungs-
weise die Brandenburger Markgra-
fen bis 1791 die Stadtherren. Neben
den beiden beeindruckenden Pfarr-
kirchen St. Gumbert und St. Johan-
nis, wird die Altstadt beherrscht von
dem gewaltigen Schloss, das seinen
Ursprung in einer mittelalterliche
Burg hatte.

Im 18. Jahrhundert wurde das
Schloss zu einer regulären Vierflü-
gelanlage ausgebaut. Das Schloss
war ehemalige Residenz des Mark-
graftums Brandenburg-Ansbach,
das ein reichsunmittelbares Territo-
rium des Heiligen Römischen Reichs
im Fränkischen Reichskreis war, das
von Nebenlinien des Hauses Hohen-
zollern regiert wurde. Neben dem
wunderbaren Hofgarten hat sich
noch die Orangerie erhalten. In der
historischen Altstadt sind besonders
sehenswert das aus dem 16. Jahr-
hundert stammenden Rathaus und
die Synagoge, die im 18. Jahrhundert
von Leopold Retti errichtet wurde. Er
erbaute auch Teile des Schlosses.
Die Fahrt beginnt um 7.40 Uhr an
der evangelische Kirche Bestenheid.
Weitere Abfahrtszeiten: 7.50 Uhr am
Frankenplatz Wartberg, 7.55 Uhr Rot
Kreuz, 8 Uhr am Spitzen Turm.
Rückkehr ist für 20 Uhr geplant. An-
meldung nimmt das Photogeschäft
Schäfer in der Lindenstraße entge-
gen.

Exkursion geplant

Historischer Verein
fährt nach Ansbach

KURZ UND BÜNDIG

Treffen des Schoppe-Clubs
SONDERRIET. Die Mitglieder des
Schoppe-Clubs treffen sich am Frei-
tag, 7. Juni, um 20.30 Uhr zur
Monatssitzung im Vereinsheim. Wer
laufen möchte, trifft sich um 19.45
Uhr in der Killesgasse.

Männertreff
BETTINGEN. Der Männertreff der Kir-
chengemeinden Bettingen, Lindel-
bach und Urphar findet am Freitag,
7. Juni, um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Bettingen statt. Alle interessier-
ten Männer sind zum Thema „Testa-
ment und Erbrecht“ mit Rechtsan-
walt Dieter A. Edel, willkommen.

mit den Sängerinnen Sonja Miranda
Martinez und Bianca Schütz musi-
kalisch mitgestaltet.

Bündnis 90/Die Grünen
WERTHEIM.Der Ortsverband Bündnis
90/Die Grünen trifft sich am Don-
nerstag, 6. Juni, um 20 Uhr zu einer
Ortsverbandssitzung im „Grünen
Büro“, Mühlenstraße 11 in Wert-
heim. Besprochen werden kommu-
nalpolitische Themen. Mitglieder,
Freunde und Interessierte sind will-
kommen.

WERTHEIMER TERMINE

Ausflug der Senioren
DERTINGEN. Der Ausflug des Senio-
renkreises nach Münsterschwarz-
ach und Volkach findet am Donners-
tag, 13. Juni, statt. Abfahrt ist um 8.30
Uhr an der Bushaltestelle „Ross“ in
der Dorfmitte.

Festgottesdienst
BRONNBACH. Der Festgottesdienst
am Pfingstsonntag um 10.30 Uhr in
der Klosterkirche wird vom Bronn-
bacher Bläserensemble zusammen
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